
              Protokoll zur Sitzung des Vereinsstammtisches  

                           Oberschleißheim vom 18.10.2023 

 

Datum:    18.10.2023 

Uhrzeit:    19:00 - 20:45 Uhr 

Ort:           Leistungszentrum für Rudern und Kanu München, Jurygebäude 

(Schleißheimer Ruderclub, SRC) 

Teilnehmer:  25 

Anwesenheitsliste:  siehe Anhang 

Schriftführer:  Dominik Duell (SRC) 

 

Tagesordnung: 

    1. Begrüßung 

    2. Vorstellung des SRC 

    3. Tag der Vereine 

    4. Weihnachtsmarkt 

    5. Neues aus der Gemeinde 

    6. Verschiedenes 

    7. Nächster Stammtischtermin 

 

TOP  1   Begrüßung 

Helmut Beck begrüßt die Anwesenden Vereinsvertreter/Innen.  

TOP 2   Vorstellung des Schleißheimer Ruderclubs (SRC) 



Begrüßung und Vorstellung des SRC durch Dominik Duell, 1. Vorsitzender des 

SRC.   

Der SRC wurde 1996 als Abspaltung der Rudergesellschaft München gegründet 

und konnte mit Hilfe von Leihbooten des Leistungszentrum München sofort das 

Ruderwettkampftraining aufnehmen. Bis heute ist der Verein von den 

ursprünglich 13 Mitgliedern auf knapp 200 angewachsen. Etwa 10% der 

Vereinsmitglieder kommen aus der Gemeinde Oberschleißheim, Rudervereine 

haben in der Regel überregionalen Zulauf, aber mehr als 80% der Mitglieder 

sind aus den Umlandgemeinden wie etwa Dachau, Karlsfeld und 

Unterschleißheim.  

Mittlerweile mietet der Verein drei Bootshallen an der Regattastrecke und 

verfügt über Bootsmaterial und Ruder im Wert von mehreren Hundertausend 

Euro.  In den vergangenen 25 Jahren hat der SRC zahlreiche Titel auf 

bayerischen und deutschen Meisterschaften gewonnen. Seit einigen Jahren 

arbeitet der Verein erfolgreich mit dem Josef-Effner-Gymnasium in Dachau 

zusammen, so dass der Verein regen Zulauf von Kindern und Jugendlichen 

genießt. Des Weiteren veranstaltet der Verein regelmäßig, gut besuchte 

Anfängerkurse für Erwachsenen, betreibt Breiten- und Gesundheitssport und 

organisiert Wettkämpfe an der Regattastrecke.  

Mit Bezug auf die Regattastrecke engagiert sich der SRC stark die Stadt 

München zu weiteren Investitionen zu bewegen, hier in enger Zusammenarbeit 

mit der Rudergesellschaft München und dessen 1. Vorsitzenden Willi Bock 

(auch anwesend). Für die Europäischen Meisterschaften 2021 und in naher 

Zukunft wurden mehrere Millionen in die Anlage gesteckt, unter anderem 

werden die lokalen Vereine bald renovierte Räume im Jurygebäude beziehen 

können.  

TOP 3   Tag der Vereine 

Walter Tarin berichtet vom Tag der Vereine. Er dankt besonders der Gemeinde, 

den Vereinen, und der Remonte-Brauerei.  

Er führt aus, dass dies der erste Tag der Vereine auf dem Bürgerplatz war, vorher 

fand der Tag der Vereine am Sportplatz an der Jahnstraße statt. Er zieht ein gutes 

Gesamtfazit, auch wenn mehr Besucher erwünscht gewesen werden. Es gab 

genügend Platz für alle am Bürgerplatz, die Gemeinde hat alle erwünschten 



Dinge, z.B. die Bühne, wie geplant aufgebaut und alle haben beim 

Biertischaufbau mitgeholfen.  

Er macht weitere Anmerkungen: Für einen zukünftigen Tag der Vereine, würden 

weniger Flyer benötigt. Einige Vereine hätten kurzfristig zurückgezogen, somit 

gab es kein durchlaufendes Programm. Jedoch hat die  Blasmusik mehr gespielt 

und damit die Lücken gefüllt. Aufgrund der heißen Witterung bräuchte es in 

Zukunft auch mehr Schirme auf Abruf (z.B. von der Kirche), wobei einige Schirme 

von Remonte kamen. Es wäre auch wünschenswert, wenn mehr der Teilnehmer 

beim Abbauen geholfen hätten, außerdem sollten die Stände auch bis zum Ende 

stehen bleiben 

Die Vereine gaben folgende Rückmeldungen zum Tag der Vereine: Der 

Vereinsstammtisch hat eine sehr gute Vorbereitung geleistet, die 

Verpflegungslage am Bürgerplatz war ausgezeichnet und die Zusammenarbeit 

der Vereine sehr gut. Es wurde aufgeworfen, ob die wenigen Besucher durch 

das Remontefest am Vortag zustande kamen.  

TOP 4   Weihnachtsmarkt 

1. Bürgermeister Markus Böck berichtet über den Stand der Planung zum 

Weihnachtsmarkt. Wie gewohnt finde dieser am 3. Adventwochenende statt 

und wird von der Gemeinde organisiert. Es können wieder 8 Hütten vom 

Tourismusverein gemietet werden. Die Hütten seien allerdings in keinem guten 

Zustand und sollen daher noch einmal überholt werden. Der 1. Bürgermeister 

fragt nach Interesse an den Hütten und kündigt die Kommunikation des 

Weihnachtsmarktes durch die Gemeinde an den Folgetagen. Er sagt zu 

Blaskapelle und Schlosspfeifer zu kontaktieren. 

Markus Böck schlägt vor den Weihnachtsmarkt von Samstag 11 Uhr bis Sonntag 

16 Uhr laufen zu lassen. Hier wird der Einwand gebracht, dass es doch zwei 

Abende sein sollten, da ein Weihnachtsmarkt am Abend mehr Zulauf hat.  

Walter Tarin schlägt vor die Zentrale für Volksmusik zu kontaktieren, diese 

schicke jemanden zum Weihnachtslieder singen vorbei, müsse sich allerdings 

rechtzeitig anmelden. Markus Böck erwidert dazu, dass es in der Gemeinde 

genügend Gruppen gab, die so ein Singen eh schon organisiert hätten.  



Markus Böck erwähnt weiterhin, dass es zusätzlich Essenszelte geben wird und 

jeder Verein auch einen Pavillon aufstellen könne.  

Bezüglich des Zeitplans einigt sich die Runde auf einen Beginn am Freitag (16 

Uhr) und ein Ende am Sonntag (16 Uhr). Ein genauer Zeitplan wird von der 

Gemeinde verschickt, genauso gäbe es wieder ein Programm.   

Die Frage, ob es wieder eine Gebühr für die Hütten geben wird, da diese ja kaputt 

seien, beantwortet Markus Böck mit „ja“, da die Hütten dem Tourismusverein 

und nicht der Gemeinde gehören und noch hergerichtet werden würden. Hierzu 

schlägt Marino Visintin, man könne ja die Hütten vergünstigt oder umsonst 

hergeben, wenn ein Verein bei der Renovierung hilft. Der Bürgermeister bejaht 

dies grundsätzlich.  

Der Burschenverein wirft auf, dass der Wirt der Schlosswirtschaft an drei 

Wochenenden im Dezember auch einen Weihnachtsmarkt plant und fragt sich, 

wo die Vereine sich beteiligen sollten. Markus Böck erklärt, dass da noch keine 

Genehmigung vorliegt, aber die Schlosswirtschaft auf keinen Fall am 3. 

Adventwochenende einen Markt abhalten wird.   

Letztlich schlägt der Musikverein vor, dass der Weihnachtsmarkt besser schon 

zum Vereinsstammtisch im Juli geplant werden sollte. Markus Böck stimmt zu, 

hebt aber hervor, dass der Termin immer das 3. Adventwochenende sein wird.  

TOP 5 Neues aus der Gemeinde  

Der 1. Bürgermeister Markus Böck berichtet, dass die Gemeinde gerade am 

Haushalt arbeite und schon bekannt ist, dass es generell weniger Geld für die 

Kommunen gäbe. Er hebt hervor, dass die Gemeinde stabile Finanzen hat, aber 

freiwillige Leistungen immer zu verteidigen wären. Vereinszuschüsse seien 

freiwillige Leistung und es gäbe im Gemeinderat Stimmen diese zu streichen. 

Markus Böck stellt klar, dass er das nicht wolle, jedoch müsste große 

Kostenposten, wie etwa die Vereinsbusse oder das Hallenbad auf den 

Prüfstand.  

Der TSV fragt an, wann denn die Arbeiten an der Hallenbadhalle abgeschlossen 

werden. Der Bürgermeister führt aus, dass da vieles unglücklich gelaufen seien, 

u.a. gab es lange Lieferzeiten, eine abgebrochene Lieferung und falsche 

gelieferte Fenster. Ein Termin der Fertigstellung sei somit noch nicht klar.  



  

Markus Böck berichtet, dass jahrelang versucht wurde Weihnachtsbeleuchtung 

anzuschaffen, was aber der Finanzausschuss er Gemeinde immer wieder 

gestrichen hatte. Jetzt wurde durch ein Bürgerprojekt in Initiative u.a. von 

Marino Visitin Geld gesammelt, um erst einmal die Bahnbrücke bestücken zu 

können.  Der erste Satz an Leuchten wurde zu einem Preis von 16 Tausend Euro 

bestellt. Die Montage erfolgt durch die Gemeinde. Außerdem streckt die 

Gemeinde das Geld vor und gibt Spendenquittungen aus. Spender können auch 

auf eine Sponsorentafel kommen.  

Die Vereine sind aufgerufen zu spenden. Die Kontonummer für Spenden ist die: 

XXX 

TOP 6   Verschiedenes 

Anstehende Termine:  

- 25. Oktober, Vortrag von Frank Hermann „Ultra fast fashion-

Wegwerfmode“ (19 Uhr im Planet O) 

- 10. November, Demenzparkur "O meine Oma wird dement“ vom Planet 

O und Kranken- und Altenverein (17 Uhr im Planet O) 

- 9. Dezember, Adventssingen, Alten- und Krankenverein (14:30 Uhr im 

Seniorenpark Oberschleißheim) 

- 31. Dezember, Inthronisation und Sylvesterball von der Narhalla und 

dem Narrenrat (im Bürgerhaus) 

- Ab 13. Januar, Skibusfahrten im zwei-Wochenrhythmus vom Skiklub  

- Im März, Skifahren der Schleißheimer Vereine ins Axamer Lizum zum 

Preis der Skiklubmitglieder 

   

Helmut Beck bittet noch einmal generell die Verein Information und 

Veranstaltungstermine zur Verteilung an info@vereine-osh.com zu schicken.  

TOP 7 Nächster Stammtischtermin 

Nächster Vereinsstammtisch: 31. Januar, 19 Uhr im Konferenzraum des 

Bürgerhauses. Gastgeber ist der Skiklub.  

   

mailto:info@vereine-osh.com


   

Oberschleißheim, den 18.10.2023                                                                   

 

gez.  Dominik Duell 

Schriftführer 

1. Vorsitzender SRC 


